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COVID-19-Pandemie: Zentralschweizer Volkswirtschaftsdirektoren sprechen 

sich für "smart restart" des Tourismus und der Gastronomie aus 

Die Mitglieder der Zentralschweizer Volkswirtschaftsdirektorenkonferenz (ZVDK) orientierten sich im 

Rahmen ihrer heutigen Telefonkonferenz gegenseitig über die wirtschaftspolitischen Massnahmen, die 

in den Zentralschweizer Kantonen bei der Bewältigung der Corona-Krise ergriffen worden sind. Weiter 

sprachen sie sich in einem an den Bundesrat adressierten Schreiben für einen "smart restart" des 

Tourismus und der Gastronomie aus.  

Im Schreiben bedanken sich die Zentralschweizer Volkswirtschaftsdirektoren beim Bundesrat für dessen 

umsichtige Führung in der Krisenbewältigung und insbesondere für die gute Zusammenarbeit mit den 

Kantonen und der Konferenz der Kantonalen Volkswirtschaftsdirektoren (VDK).  

Weiter ersucht die ZVDK den Bundesrat, für den Tourismus und die Gastronomie Klarheit und 

Planungssicherheit zu schaffen. Dies im Hinblick auf die Sommersaison, die für viele Betriebe von grosser 

wirtschaftlicher Bedeutung und unter Umständen entscheidend für deren Überleben ist. Die Umsetzung der 

Schutzkonzepte soll in grosser Eigenverantwortung erfolgen können.  

Rückfragen:  

Othmar Filliger, Regierungsrat Nidwalden und Präsident der Zentralschweizer Volkswirtschaftsdirektoren-
konferenz (ZVDK), Tel. 041 618 76 54 

 


